
abschlieÇenden ăO du frºhlicheò 

alle Dämme und der Gesang 

war so laut, dass das Orchester 

sich dem Tempo der Singenden 

anpassen musste, statt umge-

kehrt. 

Am letzten Schultag vor den 

Weihnachtsferien fand in der 

ersten Stunde das mittlerweile 

schon traditionelle Weihnachts-

singen statt, organisiert von 

Herrn Stursberg und dem 

Schulorchester. 

Während bei den ersten Lie-

dern das Orchester noch deut-

lich zu hören war, brachen beim 

Frohe Weihnachten und schöne Ferien! I N  D I E S E R  
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

das war es also, das Jahr 2018! 

Viele Veränderungen, viele Ereig-

nisse am Gymnasium Vohwinkel: 

Ein neuer Diff-Bereich in Klasse 

9, eine tolle Projektwoche, der 

Sponsorenlauf, jetzt neu die 

Einführung der Orchesterklasse 

im 5. Jahrgang und noch vieles 

mehr. ăNebenbeiò dann auch 

noch knapp 50.000 Stunden 

Unterricht. Und auch, u.a. als 

Folge unserer aktuell sehr guten 

Lehrerausstattung: 24 

Kollegen*innen (wenn man 

die Referendare*innen, 

Elternzeiten und Vertre-

tungskräfte mitzählt), die 

letztes Jahr zu Weihnach-

ten (noch) nicht oder nicht 

in dieser Funktion an unserer 

Schule waren.  

Gut, dass wir alle nun einige 

Tage innehalten können, um 

zurückzublicken und danach 

mit viel Kraft und Energie in das 

neue Jahr zu starten. 

Ich wünsche Ihnen und Euch 

allen einen besinnlichen, friedli-

chen Jahresausklang und einen 

guten Übergang ins Jahr 2019. 
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ĂZeit f¿r Sternschnuppenò 2018 

Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst 

Ehrung der erfolgreichsten ĂSponsorenlªuferò 

Im Rahmen des Weihnachts-

singens ehrte die SV die er-

folgreichsten Teilneh-

mer*innen des diesjährigen 

Sponsorenlaufs. Die besten 

Läufer*innen jeder Jahrgangs-

stufe erhielten Gutscheine für 

den Kiost unserer Schule, und 

die beiden erfolgreichsten 

Klassen erhielten 50ϵ f¿r ihre 

Klassenkasse -- und ebenfalls 

einen Gutschein: Für einen 

Wandertag! 

Der Sponsorenlauf hat mehr 

als 8.000ϵ f¿r die Aktion 

ăKindertalò von Radio Wup-

pertal erbracht. 

Wir danken allen Läu-

fer*innen und vor allem allen 

Sponsoren für die Unterstüt-

zung . 

schen Kinder haben mit Pfar-

rerin Scholz ein Krippenspiel 

als Minimusical eingeübt, die 

katholischen Kinder haben 

mit Frau Kallfelz die Fürbitten 

vorbereitet. Eltern und Groß-

eltern,  die es einrichten 

konnten,  dabei zu sein,  wa-

ren herzlich eingeladen.  Als 

Vertreter der katholischen 

Kirche waren Pfarrer Baum-

Kurz vor 

den Feri-

en haben 

die Fünf-

klässler 

einen 

Gottes-

dienst 

vorberei-

tet.  Die 

evangeli-

hof und die Organistin Frau 

Kim dabei. Die evangelische 

Seite hat unsere Schulpfarre-

rin Britta Scholz vertreten. Es 

war eine fröhliche und besinn-

liche Zeit.  

 

Aktion ăZeit f¿r Sternschnup-

penò teilgenommen. 

Schülerinnen und Schüler 

konnten im Sekretariat 

ăWunschsterneò von Kindern 

aus Familien, denen es finanzi-

ell nicht so gut geht, abholen. 

Auf diesen ăWunschsternenò 

ist ein Wunsch notiert, den 

unsere Schüler*innen dann 

erfüllt haben. Das Foto zeigt 

einen Teil des Berges von 

Geschenken, die sich im Sek-

retariat stapelten. 

Die Aktion gibt es seit einigen 

Jahren in Wuppertal. In die-

sem Jahr konnten auf diese 

Weise insgesamt 370 Wün-

sche erfüllt werden - mehrere 

Dutzend der Wunscherfül-

ler*innen kommen von unse-

rer Schule. 

Allen, die sich beteiligt haben, 

ein ganz herzliches Danke-

schön! 

Wie 

schon im 

letzten 

Jahr hat 

das 

Gymnasi-

um Voh-

winkel 

auch 

dieses 

Jahr 

wieder 

an der 
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Die letzte Novemberwoche nutz-

te unsere Q1 zur Studienwahlori-

entierung. Vor Ort an der Bergi-

schen Universität Wuppertal be-

suchten die Oberstufenschüler 

Seminare oder Vorlesungen (nach 

individueller Neigung ausgewählt) 

und nahmen an Veranstaltungen 

zur allgemeinen Studienberatung 

teil. Das Programm beinhaltete 

zusätzlich die Schulung "Fit für die 

Facharbeit", im Rahmen derer 

unsere Q1 unter anderem lernte, 

wie man Literatur in der Biblio-

thek der Universität recherchiert. 

Insgesamt war unsere Schule mit 

knapp 100 Schülerinnen und Schü-

lern an der Universität - verteilt 

auf vier Tage und vier Gruppen. 

Einige Q1er haben direkt die 

Chance genutzt und sich einen 

Bibliotheksausweis erstellen lassen 

- selbst wenn sie das Studium in 

eine andere Stadt tragen sollte: es 

kann sicher nie schaden, auch in 

der alten Heimat Literatur be-

schaffen zu können. Beeindruckt 

war unsere Oberstufe zudem vom 

neuen Lesesaal der Universität. 

Kurzum: Es wurde akademische 

Luft geschnuppert, und einige 

Schülerinnen und Schüler werden 

sicher nicht das letzte Mal hier 

gewesen sein... 

²ŀǎ Řǳ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƳŜƛƴŜǊ ƎŜǊƛƴƎǎǘŜƴ .ǊǸπ

ŘŜǊ ƎŜǘŀƴ ƘŀǎǘΣ Řŀǎ Ƙŀǎǘ Řǳ ƳƛǊ ƎŜǘŀƴΦ 

aŀǧƘŅǳǎ нрΣ пл 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser Woche ist Herr Herwarth Jackstädt verstorben, 

ehemaliger Schüler und langjähriger großzügiger Förderer des 

Gymnasiums Vohwinkel. 

 

Auch wenn ich selbst Herrn Jackstädt nicht persönlich kennen-

lernen durfte, so erinnern sich doch zahlreiche Kollegen an ihn 

als großen Förderer unserer Schule. Als ich 2017 an das Gymna-

sium Vohwinkel wechselte und unser stellvertretender Schullei-

ter Herr Weber mir ein wenig über die Geschichte unserer 

Schule erzählte, war einer der ersten Namen, der fiel, der von 

Herrn Jackstädt. 

 

Wir drücken der Familie und den Freunden von Herrn Jackstädt 

unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme aus. 

 

Kai Herrmann 
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Evolutionsbiologie Ăvor Ortò 

9c besucht die Bªckerei Sch¿ren in Hilden ð 

Was ist eigentlich nachhaltiges Wirtschaften? 

Am Mittwoch, dem 21. Novem-

ber sind wir ð die Klasse 9c ð 

nach Hilden in die Bäckerei 

Schüren gefahren. Unter dem 

Thema ăArbeitswelt 4.0ò haben 

wie eine Betriebsführung mit 

Vortrag über Konzepte des 

nachhaltigen Wirtschaftens 

bekommen. Die Bäckerei Schü-

ren ist eine der wenigen Bäcke-

reien, die ihre Brote und Back-

waren nicht mit vollautomati-

schen Produktionsmaschinen 

herstellt. In der Backstube konn-

ten wir sehen, wie die Mitarbei-

ter (ca. 60 Personen in der 

Produktion) ihre Brote zuberei-

ten und wurden zudem über 

viele andere Besonderheiten 

informiert. Zum einen haben wir 

erfahren, dass der Familienbe-

trieb Schüren seine verschiede-

nen Filialen mit Elektroautos 

und Erdgas-LKWs beliefert und 

den Großteil der benötigten 

Energie aus Solarzellen bezieht. 

Das Nachhaltigkeitskonzept der 

Bäckerei umfasst aber auch die 

Verwertung von überzähligen 

Broten und Brötchen. Die nicht 

verkauften Brote vom Vortag 

bietet Ihr Bäcker Schüren mit 

Preisnachlass an, ein weiterer 

Teil geht an die Hilfsorganisati-

on ăTafeln e. v.ò. Besonders 

stolz ist man bei Schüren da-

rauf, dass aus den verbliebenen 

Resten zum Teil auch neues 

Gebäck hergestellt wird.  Um 

dem Leitgedanken 

ăNachhaltiges Unternehmenò 

auch dauerhaft und beständig 

nachzukommen, hat die Bäcke-

rei Schüren aus ihren eigenen 

Reihen sogenannten 

ăNachhaltigkeitsbotschafterò 

fortbilden lassen und ist mit 

Recht stolz auf diese Form der 

Identifikation mit dem eigenen 

Betrieb.  

Vor Ort wurde uns auch ein 

Frühstück bereitgestellt, da wir 

bereits um 8Uhr da waren, um 

die Bäcker noch bei der Arbeit 

zusehen. Zum Schluss der Be-

triebsbesichtigung hat Herr 

Roland Schüren persönlich unse-

re Fragen beantwortet und auch 

einige Fragen an uns formuliert.  

Wir erfuhren beispielsweise, wie 

Herr Schüren die Arbeitswelt 

der Zukunft sieht und durften 

andererseits ihm einen Rat 

geben in Sachen 

ăPreisgestaltungò. Herr Sch¿ren 

wollte wissen, ob wir die 

ăkrummen Preiseò (Folge der 

genauen Euroumrechnung) 

beibehalten würden. Die meis-

ten von uns finden die Preise 

außergewöhnlich und rieten 

Herrn Schüren zur Beibehaltung 

dieses 

ăAlleinstellungsmerkmalsò. Mal 

sehen wie sich die Preise bei 

Schüren in der Zukunft ändern.  

Laura von Egen, 9c 

Vom schlechten Wetter ließ 

sich der Q2-Biologie-

Leistungskurs von Frau Rein-

holz nicht abhalten, als er am 

14.12. den Wuppertaler Zoo 

besuchte. Die Schüler*innen 

führten dort ethologische 

Untersuchungen an Affen 

durch, um anhand des Verhal-

tens und Aussehens einen 

Stammbaum der Affen zu 

erstellen. 

Schön, dass wir in Wuppertal 

die Möglichkeit haben, die 

Tiere ăliveò zu sehen und 

nicht nur in Schulbüchern. 

S C H U L B R I E F  D E S  S T Ä D T .  G Y M N A S I U M S  V O H W I N K E L  
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Wahlsieg! Drei neue Jugendräte 

vom Gymnasium Vohwinkel  

Die Pläne  

Unsere drei Jugendräte sind hoch 

ambitioniert und motiviert in den 

Bereichen "Integration, Umwelt 

und Aktion" neue Ideen in die Tat 

umzusetzen und den Interessen 

von Jugendlichen in Vohwinkel 

und Wuppertal stimmkräftig Ge-

hör zu verschaffen. Ein erstes 

Projekt wurde sogar schon am 

letzten Samstag im Seminar der 

Jugendräte angedacht: "Wir wol-

len aus eingesammelten Müllber-

gen das Logo des Jugendrates in 

der Innenstadt nachbauen und so 

ein Zeichen setzen, dass es viel zu 

viel Müll auf den Straßen in Wup-

pertal gibt", berichtet Alina, die 

sich ebenso wie Ronja im Feld 

"Umwelt" stark machen mºchte. 

Joel arbeitet bereits an einer Idee, 

"¿ber den Winter f¿r Jugendliche 

einen Spielort in überdachten 

Räumlichkeiten mit Aufsicht" an-

zubieten. 

  

Der Wahlsieg  

"Erst war ich ¿berrascht und rat-

los, dass man doch in die Auswahl 

gekommen ist. Jetzt geht's auch 

schon richtig los und man muss 

sich erst mal finden", schildert 

Joel. Dass Alina, Ronja und Joel 

gewählt wurden, stimmt alle drei 

aber glücklich und sie sind opti-

mistisch etwas für ihre Alters-

gruppe erreichen zu können. Den 

Wahlsieg verdanken sie vor allem 

ihren Freunden. "Über WhatsApp 

und Freunde in der Schule wurde 

tatkräftig Werbung gemacht, um 

für mich am Tag der Wahl zu 

stimmen", erzählt Ronja mit einem 

glücklichen Grinsen. 

Das Ranking 

So landete das Gymnasium Voh-

winkel insgesamt mit 66 Stimmen 

auf Platz 4. Ronja konnte durch 

ihre intensive Werbung Platz 13 

mit 43 Stimmen erzielen. Alina 

gewann Platz 21 mit 31 Stimmen 

für sich und Joel erlangte mit 24 

Stimmen Platz 25. 

 

Wir gratulieren unseren allen 

dreien zum frisch erworbenen 

Amt und wünschen ihnen viel 

Erfolg, interessante Einblicke in 

die Politik und natürlich viel Spaß 

mit und an der neuen Aufgabe! 

Wir gratulieren Ronja Kötter und Joel Alcay aus der Q1 sowie Alina Pawlisch 

aus der 9a zum Wahlsieg und Einzug in den Jugendrat! Wir wollten wissen wie 

sie sich mit dem positiven Ergebnis fühlen und welche Pläne sie nun in ihrem 

neu erworbenen Amt umsetzen möchten.  
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Erfolge bei Mathematik-/Informatik-

Wettbewerben 

40 Anmeldungen f¿r neue ĂOrchesterklasseò 
Zum zweiten Halbjahr startet 

ein neues Projekt am Gymna-

sium Vohwinkel: In Koopera-

tion mit der Bergischen Mu-

sikschule bieten wir im fünf-

ten Jahrgang die Möglichkeit, 

zu unschlagbar günstigen Be-

dingungen ein Orchesterin-

strument zu erlernen. 

Unser Musiklehrer Herr 

Stursberg hat mit dieser Art 

der Kooperation bereits an 

seinen früheren Schulen gro-

ßen Erfolg gehabt und führt 

dieses erprobte Konzept nun 

auch bei uns in Vohwinkel ein. 

Nachdem die Lehrerkonfe-

renz und der Eilausschuss der 

Schulkonferenz Anfang De-

zember das endgültige Okay 

gegeben haben, konnte nach 

einem Jahr Vorbereitung end-

lich der Startschuss fallen. 

Am 14. Dezember fand der 

Informationsnachmittag für 

alle interessierten Kinder und 

Eltern statt, an dem die Schü-

ler*innen sich über die ange-

botenen Instrumente infor-

mieren und diese auch aus-

probieren konnten. 

In den Folgetagen meldeten 

sich nun sensationelle 40 

Interessierte für das Projekt 

an -- und bescherten damit 

Herrn Stursberg ein ganz 

besonderes Weihnachtsge-

schenk, da er nun in den Feri-

en unter dem Tannenbaum 

versuchen muss, alle Instru-

mentenwünsche mit den fi-

nanziellen Möglichkeiten in 

Einklang zu bringen.  Da Herr 

Stursberg für das Projekt aber 

über externe Sponsoren und 

Spenden Finanzzusagen von 

fast 20.000ϵ eingeworben hat, 

sind wir optimistisch, dass es 

funktionieren wird. 

Weitere Berichte werden in 

Kürze folgen. 

Ganz herzlichen Dank an 

Herrn Stursberg für die viele 

Arbeit und Energie, die er in 

dieses Projekt steckt, und 

auch einen herzlichen Dank 

an unsere Kooperations-

partner von der Bergischen 

Musikschule und unsere An-

sprechpartnerin Frau Slawig. 

teilgenommen haben und 

Lydia Richter aus der 9a sogar 

den ersten Platz in ihrem 

Jahrgang erzielt hat.  

Informatik -Biber  

Außerdem haben die Diffe-

renzierungskurse Informatik 

des achten und neunten Jahr-

gangs und auch die Informa-

tikkurse der Klasse 5, die es 

ja am Gymnasium Vohwinkel 

gibt, am Biberwettbewerb 

Informatik teilgenommen.  

Wir freuen uns besonders für 

Nilüfer Yilmaz, die in diesem 

bundesweiten Wettbewerb 

einen ersten Platz erzielt hat.  

Nilüfer hatte, wie ihre 

Schwester Nilgün, die einen 

dritten Platz erreicht hat, 

dabei noch die zusätzliche 

Schwierigkeit zu bewältigen, 

dass sie gerade erst die deut-

sche Sprache erlernt. Die 

beiden Informatik-

Spezialistinnen gehören näm-

lich zu unserer internationa-

len Klasse von Schüler*innen, 

die erst in den letzten Jahren 

nach Deutschland gekommen 

sind. Der Erfolg beim Wett-

bewerb zeigt: Integration 

durch Bildung funktioniert in 

Vohwinkel! 

Beide Mädchen werden übri-

gens auch am Jugendwettbe-

werb Informatik teilnehmen, 

der vom 14. bis 20. Januar 

2019 lªuft. 

Herzlichen  Dank an Frau 

Reinholz für die Organisation 

der Wettbewerbsteilnahmen! 

Mathe -Olympiade  

An der zweiten Runde der 

Matheolympiade haben dieses 

Jahr am 15.11. Nirojan Jude 

Rajanayagam (Q1), Viviana 

Springmeier (Q1), Lydia Rich-

ter (9a), Leo Richter (5d) und 

Frida Köcke (5d) teilgenom-

men. Besonders erfreulich ist, 

dass die Fünftklässler bereits 

in ihrem ersten Anlauf bei 

diesem vierstündigen Wett-

bewerb mit großem Erfolg 

Auf dem 

Weg zu gro-

ßen Taten: 

Unser Team 

bei der An-

reise zur 

zweiten Run-

de der Ma-

the -

Olympiade  

S C H U L B R I E F  D E S  S T Ä D T .  G Y M N A S I U M S  V O H W I N K E L  
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einen Jugendlichen aus seiner Hei-

matgemeinde schicken und auf 

eine Antwort hoffen. Herr Kaso-

mo ist für ein Jahr als Freiwilliger 

in der evangelischen Kirche in 

Wuppertal tätig und begeistert 

immer wieder durch seine moti-

vierende und fröhliche Art. Wer 

auch mal gerne eine Email aus dem 

Kongo bekommen möchte, kann 

sich gerne bei Frau Scholz melden.  

In der letzten Woche vor Weih-

nachten war Christian Kasomo 

aus dem Kongo im verschiedenen 

Religionsgruppen von Frau Scholz 

zu Gast und hat berichtet, wie in 

seinem Land der Heilige Abend 

gefeiert wird. Es wurde ein afrika-

nisches Weihnachtslied gelernt 

und getanzt.  Alle Schüler, die 

einen Weihnachtsgruß in den 

Kongo schicken möchten, können 

über Herrn Kasomo eine Email an 

Christian Kasomo zu Gast in Religionskursen 

Zeynep gewinnt Vorlese-Wettbewerb 2018 

Auch in diesem Jahr fand am Niko-

laustag der Vorlesewettbewerb 

der 6. Klassen für unsere Schule 

statt. Der Gewinner wird das 

Gymnasium Vohwinkel beim 

Stadtausscheid im Februar vertre-

ten. Dieses Jahr konnte sich Zey-

nep aus der 6b gegen ihre Mit-

schüler*innen durchsetzen. Die 

Jury - bestehend aus Frau Alt und 

Frau Millard, beide Mitarbeiterin-

nen unseres Bibliotheks-Teams,  

sowie den Vertretern der Fach-

konferenz Deutsch Herrn 

Heckl und Frau Heuser - 

hatte wie immer viel 

Freude an den durchweg 

schönen Buchpräsentatio-

nen und Leseleistungen.  

Allen Teilnehmern einen 

herzlichen Dank, ebenso 

wie Frau Heuser, die den 

Wettbewerb gewohnt 

souverän vorbereitet und 

durchgeführt hat. 
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Präsentationsnachmittag am 23.11. 
Am 23. November fand der 

Präsentationsnachmittag statt, 

bei dem sich die Grundschü-

ler*innen mit ihren Eltern das 

Gymnasium Vohwinkel einmal 

ganz genau anschauen konn-

ten. Nach einer Präsentation 

im sehr gut gefüllten PZ ging 

es zu Probestunden, Mitmach-

experimenten und mehr, 

bevor zum Abschluss des 

Tages in vielen kleinen Ge-

sprächsunden auch die letzten 

Fragen geklärt wurden. 
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sie zuvor im 

Unterricht 

behandelt 

hatten, vor. 

  

Letzten Donnerstag, am 13.12., 

haben die DaZ-Schüler (Deutsch 

als Zweitsprache) eine Weih-

nachtsfeier organisiert. Mit selbst 

gebastelten Einladungskarten ha-

ben sie ihre Eltern und Freunde 

aus den Regelklassen eingeladen. 

Die Feier fand im DaZ-Raum statt. 

Die Schüler*innen brachten selbst 

gemachtes Essen nach Rezepten 

aus ihren Heimatländern mit und 

trugen Weihnachtsgedichte, die 

tet, bei dem Fünftklässler*innen 

kleine Gedichte oder Sprüche 

verfasst haben. Das Siegesgedicht 

wurde dann in unsere Weih-

nachtskarte gedruckt. Auf der 

Vorderseite der Karte war ein Bild 

abgebildet, das ebenfalls bei einem 

kleinen Wettbewerb in Kunstun-

terricht ermittelt wurde. 

Und auf der letzten Seite dann 

noch einmal Weihnachtsthemen: 

Zum zweiten Mal haben wir für 

die Weihnachtskarte des Gymnasi-

ums Vohwinkel dieses Jahr einen 

kleinen ăWettbewerbò veranstal-

Schüler schreiben Gedichte für Weihnachtskarte 

Weihnachtsfeier der DaZ-Klasse 


